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Thomas Platter

Thomas Platter, Hirtenknabe, 
später humanistischer Buch­
drucker und Schulrektor in Basel, 
Vater des Mediziners Felix Plat­
ter, wurde 1499 geboren. Auch 
nach 500 Jahren ist er - vor 
allem seiner Lebensbeschreibung 
wegen - nicht in Vergessenheit 
geraten. Sein sozialer Aufstieg, 
sein kämpferisches Wesen, seine 
zeitweiligen Orientierungskrisen 
und seine Rolle als Ehemann und 
Vater machen ihn aus heutiger 
Sicht als <neuzeitliches> Indivi­
duum interessant, und die Schick­
salsschläge, denen er ausgesetzt 
war, berühren uns. Eine kürzlich 
in Frankreich erschienene Bio­
grafie stiess denn auch auf gros­
ses Echo. Der Historiker Thomas 
Maissen und Jules Grand, Rektor 
des Gymnasiums am Münster­
platz, stellen die aussergewöhn- 
liche Persönlichkeit vor.
Red.


